
 
 

02. Juli 2021 

Liebe Schüler und Schülerinnen, liebe Eltern der Luisenschule! 

Ein weiteres Corona-Schuljahr geht zu Ende! Das Schuljahr startete mit Absagen: alle Klassen- und Kurs-
fahrten wurden storniert und konnten und können auch nicht nachgeholt werden. Ein großer Verlust für alle 
Beteiligten. Der Charity-Walk fiel aus, Elternsprechtage fanden online statt. 
 
Im letzten Jahr um diese Zeit haben wir Ihnen rückblickend berichtet, dass wir vor großen Herausforderun-
gen stehen. Eine Cloud musste eingerichtet werden und ein geeignetes Videokonferenztool gefunden wer-
den. Im laufenden Schuljahr waren wir schon „alte Hasen“. Alle an der Luisenschule Beteiligten haben sich 
digital aufgestellt. Zunehmend fand Online-Unterricht statt, so war es uns möglich, zu den Schülern/innen 
Kontakt zu halten. Die Luisenschule entwickelte ein Konzept zur Vereinbarung von Distanz- und Präsenzun-
terricht, um für alle Seiten mehr Verbindlichkeit zu schaffen. Der Umgang mit Cloud und Videokonfe-
renztools ist mittlerweile für alle selbstverständlich.  
Auch in der „Nach-Coronazeit“ sollten wir die positiven Errungenschaften dieser Zeit unbedingt beibehal-
ten. 
 
Kontinuität gab es in diesem Schuljahr fast nur in der Unberechenbarkeit. Mal Distanzunterricht, mal Prä-
senzunterricht, mal Wechselunterricht. Schüler/innen, Eltern und Kolleginnen/innen zeigten sich zuneh-
mend flexibel und stellten sich schnell auf die jeweiligen Bedingungen ein.  
 
Ebenso wechselhaft waren die Quarantäneregelungen. Gab es einen positiven Fall in einer Klasse ging mal 
niemand in Quarantäne, mal wurde sternförmig erhoben, wer Kontaktperson war, mal gingen alle Schü-
ler/innen der Klasse nach Hause.  
Die Schule wurde zum Testcenter umfunktioniert. Mittlerweile testen wir jeden Schüler/in zweimal die 
Woche, die positiven Fälle halten sich in Grenzen, wofür wir sehr dankbar sind. 
 
Neben Corona beschäftigte uns eine Impfung dauerhaft. Für alle Schüler/innen dieser Schule musste die 
Masernschutzimpfung trotz aller Corona-Belastungen überprüft werden.  
 
Zum Jahresende gibt es in der Luisenschule immer einen besonderen Tag, auf den wir uns alle freuen: Den 
Tag der offenen Tür. Eine gute Gelegenheit uns mit all unserer Vielfalt und mit all unseren Stärken zu prä-
sentieren. Ein Tag, der für die Viertklässler ein wichtiger Tag ist, da sie die Schule ein wenig kennenlernen 
können. Auch dieser Tag konnte nicht stattfinden. Wir entschieden uns für Begehungen der Schule, die 
aber wegen der Hygienebedingungen auch nur bis zum Ende des Schuljahres stattfinden konnten.  
Wo Schatten ist, muss Licht sein. Wir wurden kreativ und sind neue Wege gegangen. Gemeinsam mit der 
Elternpflegschaft und der SV haben wir einen Film gedreht, der die Schule sehr gut präsentiert und zeigt, 
welche Vielfalt an der Luisenschule geboten wird und wie viel Freude die Schüler und Schülerinnen hier 
haben. Nach wie vor ist dieser Film sehr beeindruckend.  
 
Das fanden wohl auch viele Viertklässler, insgesamt haben sich 136 neue Schüler und Schülerinnen für das 
kommende Schuljahr an der Luisenschule angemeldet.  



Diese Kinder wurden auf drei Regelklassen und zwei Sportklassen verteilt und sollten sich, wie jedes Jahr, 
vorher schon kennenlernen. Auch in diesem Jahr musste die Veranstaltung in Kleingruppen stattfinden. 
War es im letzten Schuljahr für uns noch eine große Herausforderung diese Nachmittage zu organisieren, 
hatten wir in diesem Jahr schon Routine. Bei unseren zehn Begrüßungsnachmittagen konnten die Kinder 
sich schon ein bisschen beschnuppern und die Schule näher kennenlernen. Nachdem die Kinder durch die 
Schulleitung und die Klassenleitungsteams in den Klassen begrüßt wurden, ging es raus in den Garten, wo 
die Juniorband mit Frau Coupette und Herr Küssner die Kinder erwartete und ihnen einige Stücke präsen-
tiert. Sichtlich beeindruckt genossen unsere Neuen den Nachmittag.  
 
Das Schuljahr wurde genutzt um die Schule weiterhin im Sinne der Kinder zu verschönern. 
Durch das Engagement der Elternpflegschaft und des Fördervereins konnten neue Sitzgelegenheiten ange-
schafft werden! Auch eine weitere Schaukel wurde aufgebaut. 
Eine besondere Aktion konnte in diesem Jahr aber zum ersten Mal durchgeführt werden. Mit der Wunsch-
baum-Aktion der SV konnten vielen Kinderwünsche von Kindern, die in Heimen leben, erfüllt werden! 
Dadurch wurde deren Weihnachtsfreude deutlich gesteigert und auch für unsere Schüler/innen war es ein 
tolles Erlebnis, anderen zu helfen und eine Freude zu machen! 
 
Am letzten Samstag fand die Zeugnisausgabe der Abiturienten/innen in drei Durchgängen statt. Wir hatten 
einen wirklich schönen Tag und wünschen allen Abiturienten/innen alles Gute für die Zukunft! Allen ande-
ren wünschen wir erholsame Ferien.  
 
Wir bedanken uns an dieser Stelle für den Zuspruch, den wir erhalten haben. Diese Unterstützung hat uns 
wirklich motiviert. 
 
Wir hoffen, Sie gesund und munter im neuen Schuljahr wiederzusehen. Warten wir ab, was es uns bringt! 
 
Viele Grüße 
Heike Quednau und Sandra Möws 
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